
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/007/2013 
 
 

 Kreisausschuss am 01.07.2013 
 
Zu Punkt 4: Zensus 2011 

hier: Erste Ergebnisse 
 
Auf Nachfrage von KA Dr. Ibold bestätigt Landrat Hendele, dass sich die geringeren Einwohnerzahlen 
bei der Bemessung von Schlüsselzuweisungen an die kreisangehörigen Städte auswirken werden. 
Die aktualisierten Einwohnerzahlen sollen jedoch erst ab dem Jahr 2014 zugrunde gelegt werden. Da 
der Kreis bisher keine Schlüsselzuweisungen erhält, ist er hiervon nicht betroffen.  
 
Zum weiteren Vorgehen berichtet Herr Lenz, dass das Anhörungsverfahren noch bis zum 08.07.2013 
läuft. Auf Wunsch der kreisangehörigen Städte übernimmt der Kreis eine koordinierende Funktion, um 
eine möglichst abgestimmte und einheitliche Stellungnahme abzugeben. Anschließend bleibe 
abzuwarten, ob diese zu einer Modifizierung der Einwohnerzahlen im Festsetzungsbescheid führt. 
Gegen den Bescheid stünde dann der – wenn auch schwierige – Klageweg offen.  
 
Der Kreisausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung der Kenntnis. 


